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Gemeinde Rastede
Der Bürgermeister

Kultur- und Sportausschuss

N i e d e r s c h r i f t

Gremium: Kultur- und Sportausschuss - öffentlich
Sitzungstermin: Mittwoch, 01.10.2003
Raum: Ratsaal des Rathauses
Sitzungsbeginn: 15:00 Uhr
Sitzungsende: 16:25 Uhr

Das Ergebnis der Beratung ergibt sich aus den Anlagen, die Bestandteil dieser Niederschrift
sind.

Genehmigt und wie folgt unterschrieben:

Vorsitzender:

Bürgermeister:

Protokollführer:
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T E I L N E H M E R V E R Z E I C H N I S

Anwesend sind:

Ausschussvorsitz
Frau Evelyn Fisbeck F.D.P.

ordentliche Mitglieder
Frau 2. stv. BM Friedegund Reiners CDU
Herr Klaus Duddeck CDU
Frau Doris Kley CDU
Herr Wolfgang Salhofen CDU
Herr Torsten Wilters CDU
Frau Hannelore Druivenga SPD
Herr Dieter Güttler SPD
Frau Sabine Koopmann SPD
Frau Marie-Luise Weber SPD
Herr Gerd Langhorst Bündnis 90/Die Grünen

Verwaltung
Herr Günther Henkel
Herr Frank Dudek
Herr Hans-Hermann Ammermann
Herr Fritz Sundermann
Herr Michael Hollmeyer
Herr Stefan Unnewehr
Herr Ralf Kobbe Protokoll

Gäste
Dr. Hellmut Strobel vom Kunst- und Kulturkreis Rastede

Entschuldigt fehlen:

Grundmandat
Herr Egon Düser UWG
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V E R Z E I C H N I S  D E R  T A G E S O R D N U N G S P U N K T E

Öffentlicher Teil

1 Eröffnung der Sitzung

2 Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung, der Beschlussfähigkeit und der
Tagesordnung

3 Genehmigung der Niederschrift über die Sitzung vom 26.05.2003

4 Jahresbericht Palais 2002/2003
Vorlage: 2003/220

5 Haushaltsplanentwurf 2004
Vorlage: 2003/208

6 Anfragen und Hinweise

7 Schließung der Sitzung
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Tagesordnungspunkt 1

Eröffnung der Sitzung

Die Ausschussvorsitzende Frau Fisbeck eröffnet die öffentliche Sitzung des Kultur- und
Sportausschusses um 15:00 Uhr.

Tagesordnungspunkt 2

Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung, der Beschlussfähigkeit und der Tages-
ordnung

Die Ausschussvorsitzende Frau Fisbeck stellt die ordnungsgemäße Ladung sowie die Be-
schlussfähigkeit fest. Anwesend sind 11 stimmberechtigte Mitglieder.

Der Kultur- und Sportausschuss beschließt:

Die Tagesordnung wird genehmigt.

Abstimmungsergebnis: einstimmig

Tagesordnungspunkt 3

Genehmigung der Niederschrift über die Sitzung vom 26.05.2003

Der Kultur- und Sportausschuss beschließt:

Die Niederschrift über die öffentliche Sitzung des Kultur- und Sportausschusses vom
26.05.2003 wird genehmigt.

Abstimmungsergebnis: einstimmig
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Tagesordnungspunkt 4

Jahresbericht Palais 2002/2003
Vorlage: 2003/220

Sitzungsverlauf:

Herr Unnewehr erinnert zu Beginn der Beratung daran, dass im Rahmen der Haushaltskonso-
lidierung beschlossen wurde, die Finanzmittel für die Unterhaltung und den laufenden Betrieb
des Palais auf dem Niveau des Jahres 2003 zu halten.

Herr Dr. Strobel ergänzt, dass es für die Palaisverwaltung äußerst schwierig ist mit dem knap-
pen Budget die notwendigen Aufgaben zu bewältigen. Eine leichte finanzielle Entlastung
konnte jedoch zwischenzeitlich durch den gegründeten „Förderkreis des Palais Rastede“ er-
reicht werden. Er bittet darum, bei der Mittelzuweisung für 2004 die zweiprozentige Gehalts-
erhöhung für die Palais-Mitarbeiterinnen zu berücksichtigen.

Frau Reiners lobt die hervorragende Arbeit des Kunst- und Kulturkreises Rastede. Sei erkun-
digt sich, warum die Einnahmen aus der Vermietung der Torhäuser geringer als die Ausgaben
sind.

Herr Dr. Strobel erläutert, dass es erklärtes Ziel ist, das Palais mit allen Nebengebäuden kom-
plett zu erhalten und mittelfristig ein wirtschaftliches Konzept zur Unterhaltung der Gebäude
zu erarbeiten. Derzeit werden die Torhäuser vermietet und teilweise als Lagerfläche für
Kunstgegenstände genutzt. Zwischenzeitlich konnte eine Wohnung nicht vermietet werden,
wodurch der Einnahmeausfall im Wesentlichen zu erklären ist.

Auf Nachfrage von Frau Weber erklärt Herr Dr. Strobel, dass die Finanzmittel des Förderkrei-
ses für einzelne Projekte eingesetzt werden. Hauptanliegen des Förderkreises ist es, aktiv an
der Erhaltung des Palais und des Palaisgartens mitzuarbeiten. Weitere Einnahmequellen sieht
der Kunst- und Kulturkreis in der Weitervermietung der Räumlichkeiten beispielsweise für
Jubiläen und Präsentationen.

Beschluss:

Der Jahresbericht 2002/2003 des Kunst- und Kulturkreises wird zur Kenntnis genommen.

Abstimmungsergebnis:

Ja-Stimmen: 11
Nein-Stimmen:
Enthaltung:
Ungültige Stimmen:
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Tagesordnungspunkt 5

Haushaltsplanentwurf 2004
Vorlage: 2003/208

Sitzungsverlauf:

Herr Unnewehr erläutert zu Beginn der Beratung, dass nach dem Defizit von 649.000 Euro im
Verwaltungshaushalt 2003 der Haushalt für das Jahr 2004 voraussichtlich wieder ausgegli-
chen werden kann. Ermöglicht wurde der Haushaltsausgleich durch Ausgabenkürzungen in
allen Fachbereichen in Höhe von rund 213.000 Euro, Mehreinnahmen bei der Gewerbesteuer
und ersten Erfolgen bei der Umsetzung des Haushaltskonsolidierungsprogramms. Im Rahmen
eines Power-Point-Vortrags (Anlage 1 der Niederschrift) geht er auf wesentliche Ausgaben-
veränderungen im Budget 30 und 50 gegenüber den Vorjahren ein.

Herr Ammermann stellt anschließend für den Geschäftsbereich 3 anhand einer umfangreichen
Präsentation die Veränderungen im Verwaltungs- und Vermögenshaushalt dar. Der Vortrag
liegt der Niederschrift als Anlage 2 bei.

Im weiteren Verlauf der Haushaltsberatung gehen die Mitglieder des Kultur- und Sportaus-
schusses einzelne Positionen durch. Es werden Verständnisfragen gestellt und geklärt.

Nachfolgend genannte Themenbereiche werden näher erörtert:

Personalkosten Palais

Frau Reiners spricht sich dafür aus, den Budgetbedarf für das Palais um 2000 Euro aufzusto-
cken, um den Mitarbeiterinnen nach fünf Jahren erstmals eine geringfügige Gehaltserhöhung
zahlen zu können.

Die Mitglieder des Kultur und Sportausschuss befürworten einstimmig den Vorschlag.

DGH Südbäke

Herr Ammermann berichtet, dass die Dorfgemeinschaft in Südbäke einen behindertengerech-
ten Aufgang in Eigenleistung errichtet hat. Um die Baumaßnahme abzurunden haben die eh-
renamtlichen Helfer einen zusätzlichen Handlauf am Haus angebracht und die Auffahrt ge-
pflastert. Es wird seitens der Organisatoren darum gebeten, dass die Gemeinde Rastede eben-
so wie bei der Herrichtung des Aufgangs die Kosten für das Baumaterial übernimmt.

Die Mitglieder des Kultur und Sportausschuss sprechen sich einstimmig dafür aus, einen
weiteren Materialkostenzuschuss in Höhe von 3500 Euro für das Projekt zu bewilligen.
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Bäder

Herr Wilters erkundigt sich, ob die erzielten höheren Einnahmen im Freibad bei der Kalkula-
tion für 2004 berücksichtigt wurden.

Herr Unnewehr gibt zu verstehen, dass für 2004 die durchschnittliche Besucherzahl der ver-
gangenen Jahre zugrunde gelegt wird. Für die nächste Sitzung des Fachausschusses wird eine
umfangreiche Vorlage mit Statistiken bezüglich der Besucherzahlen vorgelegt.

Auf Nachfrage von Frau Reiners erklärt Herr Unnewehr, dass die Maßnahmen zur Attraktivi-
tätssteigerung des Freibades mit dazu beigetragen haben, dass sich die Besucherzahlen positiv
entwickelt haben. Insbesondere die große Anzahl an Gästen aus den Umlandgemeinden zeigt,
dass das Freibad wettbewerbsfähig ist.

Herr Langhorst regt an, den Terrassenbereich mit der Pergola ein wenig stärker zu begrünen.

Auf Nachfrage von Frau Kley und Herr Langhorst erläutert Herr Ammermann, dass die kost-
spielige Reparatur des Beckenkopfs in 4 bis 5 Bauabschnitten vollzogen wird.

Flutlichtanlage in Wahnbek

Frau Reiners erkundigt sich, warum die Flutlichtanlage in Wahnbek nicht im Haushalt be-
rücksichtigt wurde.

Herr Henkel erläutert, dass die beiden örtlichen Sportvereinen für die Errichtung der zweiten
Flutlichtanlage in Wahnbek erhebliche Eigenleistungen erbringen müssen. Derzeit laufen mit
den Vereinen entsprechende Gespräche. Sobald erste Ergebnisse vorliegen ist ein Finanzie-
rungsplan zu erstellen. Die eventuell notwendige Restfinanzierung kann gegebenenfalls im
Nachtragshaushalt 2004 berücksichtigt werden.

Bewirtschaftungskosten für die Halle Feldbreite

Auf Nachfrage von Frau Weber gibt Herr Ammermann zu verstehen, dass in der Bauphase in
der Halle Feldbreite Bewirtschaftungskosten in Höhe von 10.000 Euro angefallen sind. So
waren beispielsweise Strom, Wasser und Versicherungsprämien zu zahlen.

Hallenbad im Palaisgarten

Frau Druivenga bemängelt, dass der Pflegezustand der Rabatten hinter dem Hallenbad im
Palaisgarten zu wünschen übrig lässt.

Herr Ammermann erklärt, dass die Pflege bislang vom Hausmeister durchgeführt wurde.
Aufgrund einer längeren Erkrankung ist die Unterhaltung ein wenig vernachlässigt worden.
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Beschlussempfehlung:

Dem Haushaltsplanentwurf wird unter Berücksichtigung der Beratung des Kultur- und Sport-
ausschusses zugestimmt.

Abstimmungsergebnis:

Ja-Stimmen: 11
Nein-Stimmen:
Enthaltung:
Ungültige Stimmen:
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Tagesordnungspunkt 6

Anfragen und Hinweise

Einweihungsfeier Halle Feldbreite

Auf Nachfrage von Herrn Duddeck erläutert Herr Henkel, dass bislang seitens der Gemeinde
Rastede noch keine Einweihungsfeier zur Eröffnung der Halle Feldbreite geplant ist.

Frau Reiners gibt zu verstehen, dass ein Tag der offenen Tür, der durch die Vereine organisie-
ret wird, durchaus wünschenswert ist. Die Vereine sollten eine entsprechende Mitteilung er-
halten.

Herr Ammermann erklärt, dass die Halle nach den Weihnachtsferien planmäßig wieder zur
Verfügung steht.

Belegungsplan Halle Feldbreite

Frau Fisbeck erkundigt sich, ob ein neuer Belegungsplan für die Halle Feldbreite erarbeitet
wird.

Herr Unnewehr legt dar, dass zunächst der Schulsport vorrang hat. Der Hallenbelegungsplan
sollte wie in der Vergangenheit zunächst unter den Vereinen abgestimmt werden.

Frau Fisbeck regt an, künftig verstärkt den Belegungsplan zu kontrollieren, um die Kapazitä-
ten voll ausnutzen zu können.
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Tagesordnungspunkt 7

Schließung der Sitzung

Die Ausschussvorsitzende Frau Fisbeck schließt die nicht öffentliche Sitzung des Kultur- und
Sportausschusses um 16:25 Uhr.


